
 

 

A n t r a g: 

 

1. Die Ratsversammlung hat die während 

der öffentlichen Auslegungen sowie aus 

den Beteiligungen der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange ab-

gegebenen Stellungnahmen geprüft und 

stimmt den Einzelanträgen gemäß den 

beiliegenden Übersichten (Anlagen 09 

und 10) zu. Der Oberbürgermeister wird 

beauftragt, diejenigen, die eine Stellung-

nahme vorgebracht haben, von dem Er-

gebnis mit Angabe der Gründe in Kennt-

nis zu setzen. 

 

2. Die Ratsversammlung beschließt auf-

grund des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 

3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 

zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 

4. Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) ge-

ändert worden ist sowie nach § 86 der 

Landesbauordnung (LBO) für das Land 

Schleswig-Holstein in der Fassung vom 

6. Dezember 2021 (GVOBI. S 1422), die 

3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 67 

„Gewerbegebiet Stover“ für das Gebiet 

„nördlich der Bebauung an der Haber-

straße, östlich der Rendsburger Straße, 

südlich des Stoverbergskamp und west-

lich der Landesstraße 328“ im Stadtteil 

Gartenstadt, bestehend aus der Plan-

zeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) und 

dem Text (Teil C) als Satzung. 

 

3. Die Begründung wird gebilligt. 

 

4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 

den Beschluss des Bebauungsplanes 

durch die Ratsversammlung nach § 10 

Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu ma-

chen. In der Bekanntmachung ist anzu-

geben, wo der Plan mit Begründung wäh-

rend der Sprechstunden eingesehen und 

über den Inhalt Auskunft verlangt wer-

den kann. 

 

 


